
¥ Berlin (dpa). Die Sozialwis-
senschaftlerin Jutta Allmendin-
ger schließt soziale Unruhen in
Deutschland aufgrund der wirt-
schaftlichen Krise nicht aus.
Wenn es wieder fünf Millionen
Arbeitslose gebe und keine Kon-
zepte zur Integration dieser
Menschen in die Gesellschaft,
wolle sie „dieses Risiko nicht
kleinreden“, sagte die Präsiden-
tin des Wissenschaftszentrums
Berlin für Sozialforschung. Sie
kritisierte, die von der Bundesre-
gierung aufgelegten Konjunk-
turprogramme vernachlässig-
ten die Weiterqualifizierung
von Arbeitnehmern.

¦ Kommentar, Tagesthema

¥ Bielefeld. Bundeswirtschaftsminister Karl-Theodor zu Gutten-
berg (CSU) hat in Bielefeld vor Schwarzmalerei gewarnt. Es komme
auch darauf an, wie man der Wirtschaftskrise begegne: abgeduckt
oder mit einem Grundmaß an Optimismus? ¦ Wirtschaft

GuttenbergmahntzuGrundoptimismus

¥ Amsterdam. Wird Willem-Alexander
schon bald König der Niederlande? Zu sei-
nem gestrigen 42. Geburtstag kamen erneut
Spekulationen um einen Thronwechsel auf.
Nutzt Königin Beatrix (Foto) den Königin-
nentag am 30. April, um ihre Abdankung an-
zukündigen? ¦ Aus aller Welt

VON PETER STUCKHARD, HUBERTUS

GÄRTNER UND JENS REICHENBACH

¥ Bielefeld. Auf der ganzen
Welt herrscht große Sorge,
dass sich die Schweinegrippe
zu einer Pandemie ausweitet.
Bereits jetzt hat sie allein in Me-
xiko mehr als 100 Todesopfer
gefordert. Man müsse täglich
damit rechnen, dass die Krank-
heit auch Deutschland errei-
che, sagte der Präsident des Ber-
liner Robert-Koch-Instituts,
Jörg Hacker. In Bielefeld sind
vom Gesundheitsamt gestern
die ersten beiden Verdachtsfäl-
le gemeldet worden.

Die Feuerwehr hatte einen
jungen Mann und seine Schwes-
ter, beide Anfang 20, mit ver-
dächtigen Symptomenins städti-
sche Klinikum gebracht. Dort
werden sie immer noch auf ei-
ner Isolierstation behandelt.
Nach einem Schnelltest konn-
ten die Ärzte zumindest eine vor-
läufige Entwarnung geben. End-
gültige Klärung werde erst ein
DNA-Test beim Robert-Koch-
Institut (RKI) bringen, sagte ein
Krankenhaussprecher. Das ab-
schließende Ergebnis werde ver-
mutlich heute vorliegen. Ein
dritter Verdachtsfall erwies sich
als Fehlinformation.

Der betroffene Mann und des-
sen Schwester stammen aus
Steinhagen im Kreis Gütersloh.
Im Verlauf einer Südamerika-
reise war der Mann vier Tage in
Mexiko-Stadt gewesen.Dort ent-

wickelteer Symptome eines grip-
palen Infekts, fühlte sich aber
nach seiner Rückkehr am Diens-
tag vergangener Woche schon
wieder besser. Am Donnerstag
zeigten sich dann entsprechen-
de Anzeichen mit Fieber und
Halsschmerzen auch bei seiner
Schwester, mit der er sich in
Steinhagen eine Wohnung teilt.

Gestern suchten beide dann
ihre Hausärztin auf, die sie mit
Verdacht auf Schweinegrippe in
die Notaufnahme des Bielefel-
der Klinikums einwies. Die Feu-
erwehr übernahm den Trans-
port mit Schutzanzügen und
Mundschutz. Im Krankenhaus
wurden beide Patienten über ei-
nen Spezialaufzug direkt in ein
Zimmer in der dafür vorgesehe-
nen Infektionsstation gebracht.
Dort wurden sie von Chefarzt
Joachim Feldkamp und einer In-
fektionsbeauftragten befragt
und untersucht.

Unter großen Sicherheitsvor-
kehrungen wurde ihnen Blut für
einen Schnelltest entnommen.
Damit ließ sich mit rund 70-pro-
zentiger Sicherheit eine Schwei-
negrippeinfektion ausschließen.
Für weitere Untersuchungen
wurden die Blutproben an das
RKI geschickt. Bis zur endgülti-
gen Entwarnung werden die Pa-
tientenauf der Isolierstation blei-
ben. Chefarzt Feldkamp: „Es
geht ihnen recht gut, sie sind
nicht schwer krank.“

Die USA haben den Gesund-
heitsnotstand ausgerufen, nach-
dem dort 20 Erkrankungen be-

stätigt worden waren. Im spani-
schen Albacete liegt ein 23-jähri-
ger Mann in Quarantäne. Er war
in Mexiko auf einer Studienreise
unterwegs.

Wegen der Schreckensmel-
dungen hat die EU eine Reihe
von Krisentreffen einberufen. In
NRW seien alle Flughäfen und
örtlichen Gesundheitsämter auf
die Risiken hingewiesen wor-
den, sagte ein Sprecher des Düs-
seldorfer Gesundheitsministeri-
ums. Bei jedem Verdachtsfall
werde man die Behörden infor-
mieren, sagte ein Sprecher der
Bundespolizeidirektion in
Sankt Augustin. Die Bundesre-
gierung sieht derzeit keine un-
mittelbare Gefährdung der Be-
völkerung. Das größte deutsche
Touristikunternehmen TUI hat
alle Reisen nach Mexiko-Stadt
abgesagt. ¦ Seite 3

¥ Detmold. Am Donnerstag, 30. April, ist der „Tag für gewaltfreie
Erziehung“. Der muslimische Diplompsychologe Ahmad Mansour
referiert aus diesem Anlass zu Erziehungsmethoden bei muslimi-
schen Familien. ¦ OWL

¥ Zwei Verdachtsfälle
werden überprüft

Expertin schließt
Unruhen nicht aus

ErziehunginmuslimischenFamilien

¥ Mexiko-Reisender und
Schwester in Quarantäne

SpekulationenumThronwechsel

¥ Hamburg. Während in Deutschland die intensive Suche nach ei-
nem Investor für den Autohersteller Opel weitergeht, kämpft Opel-
Mutter General Motors mit Stellenstreichungen und dem Wunsch
nach Teilverstaatlichung gegen die Insolvenz. ¦ Wirtschaft

¥ Vorläufige Entwarnung
nach ersten Schnelltests

¥ Ein schweres Erdbeben hat
gesternMexiko-Stadt erschüt-
tert.Hohe Gebäude in der me-
xikanischen Hauptstadt gerie-
ten dabei ins Wanken. Ver-
ängstigte Büroangestellte
rannten auf die Straße. Nach
Angaben von US-Seismolo-
gen hatte das Beben eine Stär-
ke von 6,0. Berichte über Op-
fer oder Schäden lagen zu-
nächst nicht vor. Das Epizen-
trum lag den Angaben zufolge
in der Nähe von Chilpan-
cingo, rund 210 Kilometer
südwestlich von Mexiko-
Stadt. (AP)

MarinebefreitgekapertesSchiff

AutoriesenkämpfenumsÜberleben

¥ Berlin. Die jemenitische Marine hat ein von Piraten gekapertes
Schiff zurückerobert. Nach Regierungsangaben töteten die Soldaten
an Bord des Öltankers „Qana“ drei Seeräuber. Kapitäne und Reeder
warnten erneut vor der Bewaffnung von Handelsschiffen. ¦ Seite 2

AllesKäse:KritikanErsatzprodukten

Erde bebt in
Mexiko-Stadt

¥ Luxemburg. Sogenannter Ersatzkäse ist in die Kritik geraten.
Denn riesige Mengen von Pizza werden verkauft, die nicht mit ech-
tem Käse zubereitet sind, sondern mit Produkten aus Pflanzenöl,
Stärke, Milcheiweiß und Geschmacksverstärkern. ¦ Wirtschaft

Schweinegrippe:
AlarminBielefeld

SchutzvorAnsteckung: Einsatzkräfte wie dieser Feuerwehrmann mit Maske haben die beiden Patienten mit Grippesymptomen von Steinhagen nach Bielefeld gebracht. FOTO: DPA

KlinikumBielefeld-Mitte:Hier wer-
den die Erkrankten behandelt.
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¥ Paderborn (WS). Als Präsi-
dent des Fußball-Drittligisten
SC Paderborn ist Wilfried
Finke am gestrigen Montag zu-
rückgetreten. Vor fast genau
zwölf Jahren hatte der 58-jäh-
rige Möbel-Unternehmer das
Amt angetreten. Jetzt zog
Finke die Konsequenzen aus
seiner Enttäuschung über die
aktuell in der Kritik stehende
Leistungsbereitschaft der
Mannschaft. Vieles wird in Pa-
derborn künftig davon abhän-
gen, inwieweit der Mäzen sein
finanzielles Engagement für
den Verein aufrecht erhält.

Gescheitert: Jürgen Klinsmann
muss den FCB verlassen. FOTO: RTR

¥ München (AP). Nach nur
zehn Monaten hat der FC Bay-
ern München die erfolglose Ära
Klinsmann abrupt beendet und
Trainer-Veteran Jupp Heyn-
ckes für die letzten fünf Bundes-
ligaspiele reaktiviert: Zwei Tage
nach der 0:1-Heimpleite gegen
den FC Schalke 04 zog der Bay-
ern-Vorstand die Notbremse
und trennte sich vorzeitig von
Jürgen Klinsmann und dessen
Assistenten Martin Vasquez
und Nick Theslof. Der 63-jäh-
rige Heynckes soll den Rekord-

meister mit Hilfe des früheren
Arminia-Coaches Hermann
Gerland nun wenigstens noch
in die Champions League füh-
ren. Für die kommende Saison
wird ab sofort ein neuer Chef-
coach gesucht.

Klinsmann, der einen Ver-
trag bis zum 30. Juni 2010 hatte,
reagierte geschockt auf die Ent-
scheidung, die ihm die Vor-
stände Karl-Heinz Rumme-
nigge, Uli Hoeneß und Karl
Hopfner am Montagmorgen
persönlich überbrachten.

Klinsmanngefeuert –
Bayernsetztauf Heynckes

SCP: Finketritt als
Präsidentzurück

S P O R T A K T U E L L

¥ Bielefeld. Das 150
Jahre alte schieferver-
kleidete Haus an der
Gadderbaumer Straße
1 wird abgerissen. Tho-
mas Steharnik plant ein
Büro- und Wohnhaus.
Baupläne gibt es auch
neben dem 360-Grad-
Gebäude – und zum
Verkauf stehtdas Volks-
fürsorgegebäude. Um-
gebaut wird der frühere
Ambassador-Club.

17°

8° 2 Std. 50 %

Das Wetter für Bielefeld

Lokales: Adenauerplatz wird
zur Häuser-Dauerbaustelle

GlasstattSchiefer:An der Gadderbaumer
Straße 1 wird bald neu gebaut.

¥ Einsamer Tod: Aus Nachbarn wurden Freunde – doch als Anna
M. starb, durften die Freunde nicht einmal Abschied nehmen.
¥ Lokalsport: Bielefelder Nachlese zum 38. Hermannslauf – eine
Sonderseite.

¥ London. Susan Boyle (Foto) ist 47 Jahre
alt, sieht aus wie ein biederes Hausmütter-
chen und hat sich bei der Castingshow „Bri-
tain’s Got Talent“ in die Herzen im König-
reich gesungen. Denn die Schottin hat eine
großartige Stimme. Mit dieser rührte sie
Jury und Publikum, die zuvor über sie ge-
spottet hatten, zu Tränen. Das Video ihres
Auftritts wurde millionenfach im Internet
aufgerufen. Jetzt hat sich Boyle ein neues
Outfit zugelegt. ¦ Kultur

Boyles Superstimme rührt Großbritannien

¥ Berlin. Grünes Licht für den Anbau der Gen-Kartoffel Amflora:
Bundeslandwirtschaftsministerin Ilse Aigner hat die Freilandversu-
che des Chemiekonzerns BASF genehmigt – allerdings nur auf einer
verkleinerten Versuchsfläche. Die Kartoffel darf auf 20 Hektar in
Mecklenburg-Vorpommern angebaut werden. Davon gehe keine
Gefahr für die menschliche Gesundheit oder die Umwelt aus, sagte
Aigner. Das Thema hatte für unionsinternen Streit gesorgt. Aigner
hatte zuvor die kommerzielle Aussaat der Maissorte MON 810 ver-
boten. ¦ Kommentar

AignergenehmigtGen-Kartoffel-Anbau
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